
 

Khublei Kontakt Bankverbindung 
Hilfe für Nordost-Indien e.V. T 0951 2968296 Raiffeisenbank Burgebrach-Stegaurach eG 
Am Kreuzweiher 12 F 0951 2968297 IBAN DE87 7706 2014 0002 5694 00 
96135 Stegaurach communication@khublei-indienhilfe.de BIC GENODEF1BGB 
 www.khublei-indienhilfe.de   
 

V0
2_

24
 

Infoblatt für Paten 

Wie hilft eine Khublei-Patenschaft den Kindern?  

Hauptziel ist es, den Kindern durch eine Patenschaft eine Schulbildung zu ermöglichen. Wir wollen 
ihnen helfen, ein selbstbestimmtes und unabhängiges Leben zu führen.  

Schulabbruch ist in Nordost-Indien keine Seltenheit. Aber es geschieht nicht, wie man annehmen 
könnte, aus Unwillen oder Ablehnung der Kinder gegenüber der Schule. Es ist die wirtschaftliche 
Situation der Familie, die das Kind zwingt, zum Familieneinkommen beizutragen, anstatt zur 
Schule zu gehen. 

Außerdem sind weiterführende Schulen (ab Klasse 5) oft weit entfernt vom Heimatort, was den 
Schulbesuch noch schwieriger macht. Denn die Schüler benötigen - zusammen mit anderen 
Schülern - eine Unterkunft oder sind auf Zimmer in einem Hostel/Internat angewiesen. Einfache 
Familien sind nicht in der Lage, diese finanzielle Herausforderung zu bewältigen. 

Wie kann ich Pate werden? 

Laden Sie das Formular "Pate-Spender-Mitglied" aus dem Downloadbereich unserer Homepage 
herunter, füllen Sie es aus und senden Sie es per E-Mail oder Brief an unseren Verein. Alternativ 
können Sie jederzeit telefonisch oder schriftlich das Formular bei uns anfordern. 

Teilen Sie uns bitte mit, wenn es für Sie wichtig ist, Ihre Patenschaft für ein Mädchen oder einen 
Jungen zu übernehmen. 

Sie erhalten ein Stammblatt mit Informationen über Ihr Patenkind und seine Familie. 

Wie viel kostet eine Patenschaft? 

Sie finanzieren die Schulbildung eines Kindes mit 25 Euro/Monat. 

Wofür wird das Geld verwendet? 

Es wird für die Bezahlung von Schulgeld, Schuluniform, Lernmaterial und Unterkunft beim Besuch 
einer weiterführenden Schule im nächstgrößeren Ort eingesetzt. Das Geld kommt zu 100 % Ihrem 
Patenkind zugute. 

Wie werden die Patenkinder ausgewählt? 

Die Dorfältesten schlagen in Abstimmung mit den Lehrern mögliche Patenkinder aus ihrem Ort 
unter den Aspekten ihrer Bedürftigkeit, Lernfähigkeit und Lernwilligkeit vor. 

Die finale Auswahl trifft dann unser lokaler Partner in Nordost-Indien nach einem Einzelgespräch 
mit dem jeweiligen Kind. 

  



Wie lange dauert die Patenschaft? 

Unsere Patenschaften erstrecken sich über die gesamte Schulzeit (maximal 12 Jahre). Falls Sie Ihre 
Patenschaft nicht bis zum Ende fortsetzen können oder wollen, können Sie diese vorzeitig 
beenden. 

Kann ich mit dem Patenkind kommunizieren? 

Ja! Wir freuen uns, wenn Sie zu Ihrem Patenkind Kontakt aufnehmen möchten.  
Bitte senden Sie uns Ihre Post möglichst per E-Mail (communication@khublei-indienhilfe.de) oder 
per Brief, idealerweise in englischer Sprache. Wir leiten sie dann weiter. Für die Schüler, die 
Englisch noch nicht so gut verstehen, übersetzt unser lokaler Partner Ihr Schreiben in die 
Landessprache Khasi. 
Bitte beachten Sie, dass es einige Zeit in Anspruch nehmen kann, bis Sie eine Antwort erhalten 
werden. 

Bekomme ich regelmäßig Informationen über das Patenkind? 

Ja, unser Partner vor Ort besucht alle Kinder möglichst zweimal im Jahr, bei Bedarf auch öfter. 
Nach jedem Besuch wird Ihnen ein Kurzbericht „Paten-Post“ zugesandt, der aktuelle Informationen 
über die Gesundheit des Kindes, seine Familie, die Schule und andere Themen enthält. 

Kann ich meinem Patenkind ein Geschenk machen? 

Ihr Patenkind freut sich über Geschenke. Wir müssen jedoch den völlig unterschiedlichen 
kulturellen und sozialen Hintergrund im Auge behalten. 
Deshalb haben wir zusammen mit unserem Partner in Nordost-Indien die Geschenkeliste 
„Glücksbote“ erstellt. Daraus können Sie Kleidungsstücke oder auch Spielzeug aussuchen. Die von 
Ihnen ausgewählten Artikel kauft unser indischer Partner regional ein, um die lokalen Geschäfte zu 
unterstützen. Um Neid untereinander möglichst zu vermeiden, soll der Gesamtbetrag jedoch 60 € 
nicht übersteigen. 
Aus dem gleichen Grund haben wir vorgesehen, dass Sie Ihrem Patenkind maximal zwei Mal pro 
Jahr (z. B. Weihnachten und Geburtstag) ein Geschenk zukommen lassen. 
Sollte Ihr Patenkind einen besonderen Bedarf haben, informieren wir Sie im nächsten Kurzbericht.  
Wir sind bestrebt, Sie nach erfolgter Geschenkübergabe schnellstmöglich zu informieren. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass es dennoch einige Zeit in Anspruch nehmen kann, bis Sie von uns eine 
Rückmeldung erhalten. 
Einen Versand von Geschenken direkt aus Deutschland oder deren Mitnahme durch uns anlässlich 
von Besuchen in Nordost-Indien können wir Ihnen leider nicht anbieten. 

Was kann ich noch tun, um die Familie meines Patenkindes zu unterstützen? 

Den Wunsch, Ihre Patenfamilie auf verschiedene Weise zu unterstützen, verstehen wir sehr gut. Um 
den dringenden Hilfebedarf in den Dörfern, in Selbsthilfegruppen und in anderen Familien 
möglichst breit und fair zu decken, bieten wir Projekte zur Existenzsicherung wie Geflügel- und 
Schweinezucht, Imkerei und Schulungen als Hilfe zur Selbsthilfe und zum Aufbau einer 
Lebensgrundlage an. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns auch hierbei unterstützen. So helfen und unterstützen Sie das Umfeld 
Ihrer Patenfamilie. 


